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CPA Systems GmbH: 

• Gegründet:  2007 (aus der CPA Geo-

Information heraus) 

• Mitarbeiter(innen): 20  (Informatiker, Geodäten, 

Geographen) 

• Standort:  Siegburg 

Innovative und wettbewerbsfähige Software:  

• Objektrelationale 4D-Datenbanksysteme und Service-

Architekturen 

• 4D-Geodatenmodelle (Dokumentation, Visualisierung  u. 

Simulation) 

• Mehrdimensionale Basissysteme für Forschungsprojekte 

• Anwendungen in der Kommunalverwaltung und im 

amtlichen Liegenschaftskataster 

• Thematische Kartographie und Statistik 

Technologische Kompetenz: 

• ISO/OGC-konforme Normen und Standards 

• Generische objektorientierte Datenbanktechnologie (4D) 

• Service-Architekturen für das Management 

umfangreicher Geo-Datenbestände 
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Anforderungsprofil 

• Webbasierte Architektur für 
– die Integration eigener und fremder Datenquellen zum Zwecke 

– der fachübergreifenden / querschnittlichen 

• Analyse,  

• Auswertung und 

• Visualisierung  

• Integration  u.a. der Ergebnisse des Forschungsprojekts DSI: 
– Projekt Decision Support Infrastructure (DSI); gefördert 

• mit Mitteln des Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) und 

• mit Mitteln des Landes Nordrhein-Westfalen (FIT)  

– Bereitstellen einer 

• offenen, 

• integrativen und 

• interoperablen Datengrundlage 

• Datenmodellierung: 
– Interne ISO/OGC-Konformität des Datenmanagements 

– Verwendung von Datenbanken (SGJ, native OODB) 

– Temporale Datenquellenverwaltung im Hauptspeicher 

– Integration von herstellerspezifischen Daten (Shape, EXCEL, CSV, MapInfoTab) 

– Einbinden OGC-konformer Web-Services 

• Komponentenarchitektur: 
– Basiskomponente mit  allen wesentlichen GIS-Funktionalitäten 

– Weitergehende fachtechnische Konfiguration über spezialisierte Komponenten 
(Plugins) (eigener oder externer) 

– Autorisierung über Benutzerprofile, Schreib-Lese-Rechte an Daten und 
Komponenten 

– individuelle Abrechenbarkeit einzelner Komponenten und Services 
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Anforderungsprofil 

• Ergebnis, auch aus Sicht der Stadtentwicklungsplanung 

– Bereitstellen eines öffentlich zugänglichen und zentral ansprechbaren 

(Geo-)Daten- und Methodenservice 

– querschnittliche Auswertung  

• der eigener Daten, 

• der Daten anderer Fachdienste und 

• der Daten anderer Kommunen und Gebietskörperschaften 

– hohe Transparenz  der kommunalen Stadtentwicklungsplanung  aufgrund 

der nahezu unbegrenzten Möglichkeiten bei der Kombination von Daten 

und Methoden. 
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Konzeption 

• Objektorientierte (raumbezogene) mehrdimensionale 

Datenmodelle: 

– Norm:  ISO 19100-Normenreihe 

– Standard:  Open Geospatial Consortium (OGC)-Spezifikationen 

• Objektrelationale Datenbanksysteme: 

– Plattform für die deklarativen Speicherung objektorientierter 

Datenmodelle 

– Verwaltung großer ISO/OGC-konformer (Geo-)Datenbestände 

– Standardisierte Methoden für die Erfassung, Fortführung und 

Präsentation 

– Hochperformanter Zugriff auf (Geo-)Daten 

• Infrastrukturen: 

– Netzwerkfähige Client-Server-Architektur 

– rein serverbasierte Webanwendungen 

– Internetfähige ISO/OGC-konforme Service-Architektur 

– Fähigkeit zur Integration in „fremde“ DV-Umgebungen 

• Entwicklungsumgebung: 

– Betriebssysteme:  Windows, Linux 

– Programmiersprache: JAVA, C++ 

– Webtechnologie:  HTML, Java Server Pages (JSP), Echo 

   3, Google Web Toolkit (GWT) 

– Datenbanken:  Oracle, PostgreSQL, MySQL 
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Konzeption 

• Methoden der Datenverarbeitung: 

– Layerorientierte Verwaltung von Datenquellen 

– Hybride Datenverarbeitung (Vektor-/Rasterdaten) 

– Anbinden und Propagieren OGC-konformer Dienste 

– Ad hoc-Kartographie 

– Navigation in den Datenquellen 

– Messen und Berechnen 

– Konstruktion 

– Redlining 

– Plotten und grafische Ausgabe 

• GUI: 

– selbsterklärend für den Anwender 

– abgestimmt auf die Inhalte der Datenquellen 

– 2D/3D-Grafik 

• Fachanwendungen: 

– einfache und komplexe Datenmodelle 

• ALKIS, 

• XPLANUNG, 

• CityGML, … 

– Datengewinnung analog zu Desktop-Anwendungen 

– anspruchsvolle Kartographie (SLD) 

• Entwicklungsplattform: 

– rein serverbasierter Softwarekern, 

– abgeleitet aus der SupportGIS-Technologie mit 

– einer über HTML- und Javascript serverseitig erzeugten GUI im Netzwerkbrowser 
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SGJ-GeoHornet 

• Webbasiertes Geoinformationssystem mit den wesentlichen 
Merkmalen: 

– OGC-konforme Bearbeitung von raumbezogenen Fachprojekten 

– Einbindung von Methoden zur Authentifizierung und Autorisierung 

– Konfiguration von Fachprojekten über eigene und externe ISO/OGC-
konforme Schemdateien 

– Bezug der Daten über 

• SupportGIS-Database 

• OGC-konforme Webservices (WMS, WFS, WCS) 

• konstruktive oder schemagestützte Eigenerfassung (Digitalisierung, 
Sachdatengewinnung) 

– Speicherung der Daten in 

• der SupportGIS-Datase, 

• Flüchtigen (transienten) Datenstrukturen, 

• Herstellerspezifischen Datenformaten (Shape, MapInfoTab, …) 

– Signaturierung der Vektorgrafik über OGC-konforme SLD 

– wesentliche Import-/Exportschnittstellen für Raster- und Vektordaten 

– Druckausgabe in Form von Rasterdatenformate oder PDF-Dokumente 

– Datenbankadministration über die WebGUI (Einrichten, Backup, 
Recovery) 

– Komponentenartiger Aufbau der Einzelfunktionen in Form von Plugins für 
deren leichtere Autorisierung 

– Abrechenbarkeit des Datenbezugs und des Einsatzes einzelner 
Komponenten 

– Lauffähig unter den klassischen Netzwerkbrowsern MS IE, Firefox, 
Opera, Safari, …) 
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Geostatistik 

• Anforderungsprofil: 

– Fähigkeit zur Auswertung von 

• umfangreichen und 

• komplex strukturierten Datenbeständen 

• Lösungsstrategie 

– Funktionale Attribute zur automatisierten Ableitung von Attributwerten 

• Regelwerk aus Formeln und Bedingungen 

• bedarfsgetriebene Neuberechnung (bei Veränderungen an den 

Ausgangsdaten)  

• Snapshot der Auswertungen als Kopie für die Versionierung der 

Analyseergebnisse 
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Zusammenfassung 

• SGJ-Geohornet  

– neue Generation eines webbasierten 

raumbezogenen 2D/3D-Informationssystems 

– gleichartige Methodenvielfalt wie bei 

herkömmlichen Desktop-GIS 

– Fähigkeit zur querschnittlichen Analyse und 

Auswertung mannigfaltiger heterogen 

strukturierter Datenquellen im Internet 

– deutliche Steigerung der Erreichbarkeit von 

Datenquellen, Analyse- und Auswertungsverfahren 

– ideale Komponente für die Unterstützung 

unternehmenskritischer Anwendungsszenarien; 

z.B. der Stadtentwicklungsplanung 

– Grundlage eines erweiterten Geschäftsmodells in 

Bezug auf die Vermittlung von Daten und 

Methoden (Komponenten) für deren Auswertung 
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CPA Systems GmbH: 

Dr.-Ing. habil. Christoph Averdung 

E-Mail:  averdung@supportgis.de 

Telefon:  +49(0)2241/2594-0 

Kontakt und Informationen: 

mailto:averdung@supportgis.de

